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Pressemitteilung 

 

Bafang bewältigt die Herausforderungen der COVID-19-Pandemie 

 

Suzhou, April 2022 – In letzter Zeit hat die starke Ausbreitung und die explodierenden 

Infektionszahlen der Covid-19-Pandemie vielerorts zu großen Unsicherheiten in der 

Fertigungsindustrie geführt. Der Markt sieht sich mit zuspitzenden Herausforderungen konfrontiert, 

wie z. B. der Verknappung von Rohstoffen, einer schleppenden, logistischen Effizienz, gravierenden 

Lieferschwierigkeiten in durch Corona-bedingten, abgeriegelten Gebieten (s. z.Bsp. Abschottung des 

Hafens von Shanghai) und der Aussetzung/ Erschwerung des Exports von Batterieprodukten. 

 

Bafang stellt sich aktiv diesen beeinflussenden Faktoren und Herausforderungen, um dem Vertrauen 

und Erwartungen der Kunden gerecht zu werden. Basierend auf einer ausgefeilten Lieferkette mit 

einem sorgfältig ausgearbeitetem Managementsystem, hat das Unternehmen eine fundierte 

Produktions- und Transportplanung umgesetzt. Das Produktionsmanagement des Unternehmens hat 

dem regulären Betrieb jeder Produktionslinie, eine strikte Einhaltung von Präventionsauflagen bzgl. 

der Pandemie auf-erlegt. Gleichzeitig hat Bafang vorausschauend das Fertigprodukt- und 

Rohstofflager ausreichend aufgestockt und strukturiert, das langfristig intern produziert und somit eine 

maximale Bestückung des Zentrallagers gewährleistet ist. 

 

Obwohl die weltweite Chip-Knappheit anhält, verfügt Bafang Electric über sehr gute Chip-

Ersatzlösungen für seine elektronischen Steuerungskomponenten. Die strategische Zusammenarbeit 

mit den wichtigsten Lieferanten garantiert eine stabile Versorgung der benötigten Rohstoffe. 

Förderlich ist zudem die Bepreisung der meisten Auftragspositionen seitens Bafangs für ein halbes 

Jahr, was dazu beiträgt, den Druck steigender Rohstoffpreise entgegenzuwirken. Durch die enge, 

kooperative Zusammenarbeit und Unterstützung der beteiligten Lieferanten und der eng-getakteten 

Lieferstruktur, ist Bafang Electric in der vorteilhaften Position, in Bezug auf Kernkomponenten, eine 

stärkere „Anti-Risiko-Strategie“ umsetzen zu können. 

 
Die Mitarbeiter der Lager- und Logistikabteilung von Bafang (Foto: Bafang) 



 

 

 

 

Die komplette Logistikabteilung des Unternehmens (inkl. Im-/Export) reagiert schnell auf die Heraus-
forderungen des täglichen Transport- und Lieferungsalltag. Hier nutzt Bafang nicht nur den 
verbleibenden, offenen Kanal des Shanghaier Hafens, sondern sucht aktiv und konstruktiv nach 
anderen verfügbaren Exportkanälen in verschiedenen überregionalen Städten wie Peking, Qingdao, 
Nanjing, Ningbo, Xiamen und Shenzhen. 

"Obwohl sich die Lieferungen aufgrund der Auswirkungen des Covid-19-Virus in unterschiedlichem 
Maße verzögert haben, können wir rechtzeitig auf Entscheidungen der lokalen Politik und der 
Kanalöffnung, mit entsprechenden Aktionen reagieren und unsere Maßnahmen punktgenau 
anpassen. Somit können wir einen kontinuierlichen Export von Waren sicherstellen." sagte der 
verantwortliche Direktor der Bafang Import- und Exportabteilung. 

 

Verladung neuer Komponenten von Bafang (Foto: Bafang) 

 

Desweiterem arbeitet Bafang hart daran, die eigenen Kapazitäten der Produktionswerke im Ausland 
zu erhöhen. Die Koordinierung der in- und ausländischen Liefersysteme führt somit zu einer 
effektivieren Unterstützung und Bewältigung von mehr Kundenaufträgen und -anforderungen. 
Unterstützend steht Bafang im engen, positiven Austausch mit den involvierten OEMs, um die 
Produktionspläne zu besprechen und entsprechend anzupassen. 

Bafang ist bestrebt, die Interessen der Kunden in höchstem Maße zu schützen und die kontinuierliche 
Lieferung von E-Bike-Antriebssystemen weltweit sicherzustellen. In der gegenwärtigen Pandemie-
Situation, mit ihren stellenweisen, drastisch vorgenommenen Maßnahmen/Einschränkungen, wie der 
Abriegelung des Hafens von Shanghai, können diese Herausforderungen nur in gemeinsamer, 
konstruktiver Zusammenarbeit überwunden werden. 
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Über BAFANG: www.bafang-e.com 

Bafang, einer der führenden Hersteller von E-Mobilitätskomponenten und E-Antriebssystemen, 
entwickelt seit 2003 Komponenten und komplette Systeme für Elektrofahrzeuge. Das Unternehmen 
ist an der Börse in Shanghai (603489.SS) notiert und konzentriert sich auf alle globalen E-
Mobilitätstrends der Zukunft: sei es individuelle E-Bikes, E-Scooter oder für öffentliche Bike-Sharing-
Systeme. Bafang beschäftigt weltweit rund 1000 Mitarbeiter an acht internationalen Standorten. Der 
Hauptsitz, die Entwicklung und das Produktionszentrum befinden sich in Suzhou, in unmittelbarer 
Nähe zu Shanghai/China. 

Bafang hat Vertriebs- und Servicezentren in den Niederlanden, in den USA, in Deutschland, in Japan, 
in Taiwan und China. Das neu eröffnete Werk in Polen fokussiert sich auf die Produktion von 
Mittelmotor-Systemen für die europäischen Märkte. 

 

Website: www.bafang-e.com 

E-Mail: info@bafang-e.com 

 

Diese Mitteilung wurde von Bafang Electric (Suzhou) Co., Ltd. herausgegeben, die somit die 
Verantwortung für den gesamten Inhalt trägt. 


